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StraßenbahnverkehrindieFreudenau.WährendderOktoberund
November-RenneninderFreudenauwirdderStreßenbahnverkehr

KriegergrabmalundKriegerdenkmal .DerStadtratbeschlodin anWochentagennurzumLusthausgeführt ,weildie Gleisezur
seiner letzten Sitzung nach einem Antrage des StR .Schwer Freudenaufür die Umladungder nachWieneinlangendenKartof¬
demVerein für Denkmalpflegeund Heimatschutz inNiederösterz felsendungenbenötigtwerden .AnSonn -undFeiertagenwirdder

reichfürdieAusstellung„KriegergrabmalundKriegerdenkmalVerkehrsowiebishergeführt.
eine Subventionvon5000Kzu gewähren .Die GemeindeWien
überläßtauchdemVereinfür die ZweckedieserAusstellung
bildlicheDarstellungenvonMonumentenundGrabdenkmälernund

Dienstjubiläum.Heutevor25JahrentratderBezirksamtsleiter
desmagistratischenBezirksamtesInnereStadtMagistratsrat

vonhistorischenund odenen Medaillenaus demstädtischen Dr .AlbertDokaupilin denstädtischen
Museum.DieAusstellungwirdvonEndeNovember1916bisMitte

enst .AusdiesemAn¬
lassebeglückwünschtenheutedieihmzugeteiltenBeamtenunter

Jänner1917dauern ,in denRäumendes . k .österreichischen derFührungdesMagistratssekretärsNentwichdenJubilarund
MuseumsuntergebrachtseinundvomVereinfürDenkmalpflegeüberreichtenihmeinBlumengewinde.AuchdasRedemptoristen-
undHeimatschutzgemeinsammit derstädtischen Kunstthalle in Kollegiumübermittelte die besten Glückwünsche .- Dr .Dokaupil,
Mannheimfür KunstundIndustrieveranstaltet .ZweckderAus¬ welchernachAbsolvierungderRechtspraxis!eim Gerichtein
stellungist ,in weitenKreisenderBevölkerungfüreinewür¬ denDienstderGemeindeWientrat ,warmehrereJahreimArmen-
dige und künstlerische Art der Kriegerehrungen aufklärend und departementsowiebei verschiedenenFezirksämternundschließ¬
erziehendzuwirken. lichimBezirksamteInnereStadttätig ,woselbsterdengrößten

TeilseinerDienstzeitzubrachte.Seit1910isterLeiterdes
Notstandskreditfür Künstler .DerStadtrat beschloßzurLinde¬ Bezirksamtes .
rung der Notlage unter den WienerKünstlern einen Kreditvon
50 . 000Kronenzubewilligen .NachdenAusführungde SBeer Weihnachtsgabenfür KindervonstädtischenBediensteten .Der
richterstatters Stadtrates Schwersoll dieserBetra g für die StadtratbeschloßnacheinemAntragedesBürgermeistersDr.
Ausführungeiner weiterenAnzahlvonPortraits fürd ieGaisfr Weiskirchner,daßdieVeranstaltungvonWeihnachtsfeierbim
GaleriederWienerEhrenbürger,fernerfür verschiedeneWett¬ FestsaaledesRathauseswährendderernstenundhartenKriegs¬
bewerbezur AusführunghäufigwiederkehrenderNutzbeuteenund zeitzuunterbleibenhabe .DiefürdieKinderbestimmtenWeih¬
für andere Arbeiten verwendet werden .Die Direktion derstädt . nachtsgabenaus städtischen Mitteln sind ihren Mütternoder
Sammlungenbezw .das Stadtbauamtwurdenbeauftragt ,geeignete AngehörigenzurChristfeierin derFamiliezuübergeben.Ebenso
Einzelvorschläge über die VerwendungdesKredit Stadtra - ¬esdem entfälltdiebisherüblicheFeierbeiderUeberreichungder
tevorzulegen. Aussteuer-undRenten-BücheranarmeSchulkinder.

Nesselernte .YomMagistrat wird uns mitgeteilt :ImBereiche VorrückungvonLehrpersonen .DerStadtrathatnacheinemAntra-
desStadtkommandosWienist diezweiteNesselernteerstjetzt
zu halten .SolltenjedochvonPrivatpereonenschonfrüher
Nessel geerntet wordensein ,so sind diese Mengenin denAb¬

schnittender . . k.BefestigungsbaudirektionWienzuverei¬
nen ;hiebei ist mit dennächstenAbschnittsgenieoffizierendas

gedesStR .Tomolaernannt :ZuVolksschullehrerinnen2 .Klasse:
MargareteHruby,OlgaHöfer,HeleneMoßbauer,HildaRuziczka,
MarieJahn ,JosefineStegbauer,MarieHinke,EmmaFaschingbauer,
dieVolksschullehrern2 .Klasse :FerdinandSinnerund
FfanzUlrich.

Einvernehmenzupflegen .DerenStandortesind :Groß-Enzersdorf,
Kavalleriekaserne ( Tel .9423 ) ,Stammersdorf ,Hauptstrade , Subvention.DerStadtrathatnacheinemAntragedesStadtrates
Gemeindehaus( Aut .98M. 185 ) ,Neuwaldegg17 .Bezirk
Artariefstraße6 ( Tel .9567) ,Baumgarten,13 .BezirkHüttel- Schwereine Subventionvon500Kfür die Kriegsausstellung1916
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Abends.Na385.
Aus demBürgerklub .

DergemeinderätlicheBürgerklubtratheuteabendsunterdemVorsitze
seinerObmännerOberkuratorSteinerundRegierungsratSchmidzueiner
mehrstündigenSitzungzusammen.VordemEingehenindieTagesordnunghieltKlubmitgliedeOberkuratorSteinerdem/GemeinderateEduardWagnereinenwarmempfundenen

Nachruf .
RegierungsratSchmiderstatteteeineneingehendenBerichtüberdie

inderletztenKlubsitzungbeschlosseneVorsprachebeimMinister-Präsi-¬denteninAngelegenheitderApprovisionierungWiens.DerBerichtwurdezur
Kenntnisgenommen.

UebereineAnfrage(bezüglicheineramnächstenSonntagimKonzertz
hausestattfindendenVersammlunginAngelegenheitderEinberufungdes
Parlamentes)wirdfolgenderBeschlußeinstimmiggefaßt:DerBürgerklub
desWienerGemeinderatesbegrüßtunterderVoraussetzung,daßalleVor-¬
kehrungenfüreingedeihlichesWirkendesAbgeordnetenhausesgeschaffen
werden,dieWiederaufnahmedesparlamentarischenLebensinOesterreich.
(AndervoneinemKomiteevonUniversitätsprofessoreneinberufenenVer-¬
SsammlungwirdderBürgerklubnichtteilnehmen,nachdemdiesesdasEinvers
nehmenmitdemNürgerklubausunbekanntenGründennichtgesuchthat. )

SodannwirddasMagistrats-ReferatbezüglichderRäyonierungdes
MehlbezugesundSchaffungvonMehlabgabestelleninBeratunggezogen.
UeberdasReferatentspannsicheineausführliche,eingehendeDebatte,
anwelchersichdieGemeinderäteHötzel,Partik,JosefMüller,Affenberger,
Stangelberger,Eigner,SebastianGrünbeck,Eglauer,Spalowsky,Komrowsky,
Kerner,VizebürgermeisterRainundBürgermeisterDr.Weiskirchnerbetei-¬
ligten.DieAbstimmungüberdasvorgelegteReferatergabdieeinstimmige
AnnahmederunterbreitetenVorschläge.

FortschrittlicherParteiverband.InderheuteunterdemVorsitze
desObmannesGemeindematesDr .HeinabgenaltenenSitzungdesVer-¬
bandesderbürgerlich-freiheitlichenGemeinderätekamdieFrage
der Rayonierungzur Beratung .DerVorsitzendehobhervor ,daßdie
DelegiertendesVerbandesinderObmännerkonferenzseitlänger
als einemJahredafüreingetsstensind ,daßimInteresseder
WienerKonsumentenbehufsBeseitigungdergegenwärtigenunhalt¬
barenZustände,insbesonderedesAnstellens,eineRayonierung
zunächst zur Abgabevon Mehlstattfinden solle .Nunmehr
MhabederMagistratein diesbezüglichesProjektvorgelegt
HieraufergriffderüberEinladungdesVorsitzendeninderSitzung
anwesendeVertreterdesMagistrates ,MagistratssekretärDr .
RoßkopfdasWort,umdieDetailsdesvomMagistratausgearbeiteten
Rayonierungs-Projekteszubesprechen.NacheinerlebhaftenDebatten
anwelchersichdie GemeinderäteNeustadtl ,MedizinalratDr.

ein
LoewenstdyundDr .Ritter v .Dornbeteiligten ,undinwelcher
Magistrats-SekretärDr .RoßkopfverschiedeneAnfrageninbefriedk¬

genderWeisebeantwortete,beschloßderMagistrateinstimmig,mit
demvorgelegtenProjektesich imPrinzipeinverstandenzuerklären .
NachdemnocheineReihevonApprovisionierungsfragenerörtertwor¬
denwar ,schloßder Vorsitzendemit demAusdruckdes Dankesan

Dr .RoßkopfdieBeratung.
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